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2. Afghanistän, der nordöstliche Theil des Hochlandes, ein wenig
fruchtbares Bergland mit einer zum Theile nomadischen Bevölkerung.
Städte: Kabul, die wichtigste wegen der Lage. Kandahar und Herat.

3. Beludschistan, der Südostrand von Jran, theils Wüste,
theils rauhes, zerklüftetes Bergland mit einer räuberischen Bevölkerung.
Wichtigste Stadt: Kelat.

Die Bewohner beider Länder sind fanatische Muhamedaner.

B. In der Tiefebene von Turan befinden sich noch zwei halb
unabhängige Chanate unter russischer Oberhoheit: Buchara und
Chiwa mit den gleichnamigen Städten.

C. Mittel- und Ost-Asien oder das chinesische Reich. Dasselbe
reicht vom großen Ocean bis zur Pamir und vom Altai bis zum
Himälaya, umfasst also Hochasien, die östlichen und südöstlichen Stufen—
länder und die diesen vorliegenden Tieflandschaften. Der größere Theil
(das Hochland) ist Wüste oder (wie die südlichen Theile des Hochlandes)
wegen der hohen Lage unfruchtbar. Der Osten und Südosten dagegen
ist außerordentlich fruchtbar und dicht bevölkert.

Das Reich besteht aus dem eigentlichen China éeinst durch die über
2000 xm lange „chinesische Mauer“ gegen die Nomaden der Hochländer geschützt),
dann der Mandschurei (im Nordosten südlich vom Amur) und den Schutzstaaten,
nämlich der Mongolei, Ili (oder Westland), Ost-Turkestan und Tibet. Die
Bevölkerung dieser Länder gehört durchaus der mongolischen Rasse an und bekennt sich
größtentheils zur Religion des Buddha, dessen religiös-sittliche Lehren sich aus Indien
nach Hochasien verbreiteten; das geiftliche Oberhaupt der Buddhisten, der „Dalai—
Lama,“ wohnt in der Stadt Lhassa in Ost-Tibet. Nur die eigentlichen Chinesen
welche sich neben dem Buddhismus zu Lehre des Kong-fustse (Confucius) bekennen,
haben es — und zwar schon vor Jahrtausenden — zu einer höheren Culturentwicklung

gebracht. Die Bevölkerung Hochasiens ist fast ausschließlich nomadisch, nur in der
Dsiungarei und in Tibet zum Theile sesshaft.

1. Das eigentliche China, das „Reich der Mitte“, beherrscht
von dem „Sohne des Himmels“, auf welches allein etwa 380 Mill.
Einw. kommen, obwohl es nicht einmal den vierten Theil des Ganzen
bildet, ist eines der fruchtbarsten und dichtest bevölkerten Länder der
Erde (Thee, Seide, Reis, Baumwolle), und gegenwärtig eines der
wichtigsten Handelsgebiete für den europäischen Welthandel.

Städte: Peking, die nördliche Residenzstadt im nordöstlichen
Winkel, mit ungefähr 500. 000 Einw. Nanking, die südliche Residenz—
stadt, mit einer ebenso starken Bevölkerung, wichtige Fabriksstadt,
besonders in Baumwollzeng, und Hauptsitz der chinesischen Gelehr—
samkeit; früher auch berühmt durch seinen —jetzt zerstörten — hohen
Porzellanthurm. — Am Oecan liegen die wichtigsten Handelsplätze:


